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Glanzleistung bei Halbmarathon
Sport Ferstl ehrte deutsche Meister Christiane Feldbauer und Max Bauer
Beucherling. (ggl) Mit Glühwein

an der Schneebar sind am Samstag
erfolgreiche Nordic Walker von Ma-
rianne Ferstl, vom gleichnamigen
Sporthaus, in Beucherling begrüßt
worden. Allen voran die frisch geba-
ckenen deutschen Meister im Halb-
marathon Christiane Feldbauer und
Max Bauer. Mit überragenden Leis-
tungen holten sie sich heuer in Alts-
hausen am Bodensee die Titel. Dass
es mittlerweile auch Wettkämpfe in
Nordic Walking gibt, zeigt, dass sich
der Sport Nordic Walking als aner-
kannter Sport etabliert hat, meinte
Marianne Ferstl in Rahmen ihrer
begrüßenden Worte. Nordic Wal-
king ist für jedermann geeignet, es
kommt immer drauf an, mit welcher
Intensität man den Sport betreibt.
Im Wettkampf kommt man bereits
an Zeiten heran, wie etwa ein mit-
telmäßiger Läufer. Mit einer Zeit
von 2:37,38 Stunden beim Halbma-
rathon erreichte Christiane Feld-
meier schon eine Glanzleistung. Die
Nordic Hill Weltmeisterin von 2008
ließ keinen Zweifel aufkommen, wer

hier Sieger sein würde. Fast täglich
trainiert sie im Fitness Studio und
regelmäßig läuft oder walkt sie
durch unsere schöne Landschaft.
Ein guter Gesundheitszustand, ver-
nünftige Ernährung sind auch noch
zusätzliche Faktoren, um so eine
Leistung zu vollbringen. Christiane
Feldmeier war auch Mitglied im
Bayernteam, welches durch ihre
Leistung den zweiten Platz er-
reichte.

Nicht nur gutes Training, sondern
offenbar auch die Gene müssen
stimmen, vermutete Marianne
Ferstl. So hat der Vater von Christi-
ane Feldbauer, Max Bauer, dank
seines vernünftigen und kontinuier-
lichen Trainings, viele jüngere Wett-
kämpfer hinter sich gelassen. Seinen
Meistertitel in der Altersklasse M70
und einer Zeit von 2:47,59 Stunden
hat sich der Max sehr wohl verdient,
war man sich einig.

Ein großer Dank ging auch an
Stefan Dirscherl und Christiane
Feldmeier, welche die Fahrt zur
Deutschen Meisterschaft organisier-

ten und immer motivierend der
Mannschaft zur Seite gestanden ha-
ben. Marianne Ferstl freute sich, wie
sie sagte, ganz besonders darüber,
dass die Mannschaft als Sport Ferstl
Team aufgetreten sei. Als kleine An-
erkennung wurde den deutschen
Meistern ein großes Saunatuch mit
ihren Namen überreicht. Für die zur
Zeit vereisten Wege gab es Yetikral-
len und neuartige Warnlichter für
die Walkingstöcke. Stefan Dirscherl
sprach Marianne Ferstl im Namen
der Mannschaft Dank für die stetige
Unterstützung aus. Viele Geschenke
sollen sie an die 1. Deutsche
Meisterschaft im Nordic Walking
erinnern. Konrad Wensauer erin-
nerte mit einer Bildershow an die
erfolgreiche Meisterschaft und der
Nikolaus, er kam nicht mit seinem
Bischofsstab sondern selbst-
verständlich mit Walkingstöcken,
überreichte dann noch kleine Ge-
schenke. Abschließend stand man
noch lange am Lagerfeuer zusam-
men. Zur Stärkung gab es eine kräf-
tige Kartoffelsuppe im Brotlaib.

Sport Ferstl feiert seine Deutschen Meister.

Theresa Frank die Beste
Schülerin aus Wald bei ADAC-Fahrradturnier erfolgreich

Wald. (rk) Theresa Frank aus
Woppmannsdorf, Schülerin an der

Grundschule Wald, ist in diesem
Jahr die besten und erfolgreichste

Teilnehmerin an den ADAC-Fahr-
radturnieren des Motorsportclub
Roding. Mit nur einem Fehler und in
einer Zeit von 11,607 Sekunden qua-
lifizierte sie sich als Zweite beim
Regionalturnier in Roding für das
Bezirksturnier, ebenfalls in Roding,
Dort ging sie in der Gruppe Mäd-
chen I als Siegerin hervor und
schaffte damit den Sprung zum
Nordbayernturnier am 2. Oktober in
Nürnberg. Dass sie ihr Fahrrad gut
beherrscht, stellte sie dort abermals
eindrucksvoll unter Beweis. Ohne
Fehler und in einer Zeit von 10,38
Sekunden wurde sie abermals Sie-
gerin in ihrer Gruppe und durfte
damit an der Deutschen Meister-
schaft vom 11. bis 14. November in
Passau teilnehmen. In einem Feld
von 20 Starterinnen landete sie mit
nur vier Fehlern auf einem ausge-
zeichneten neunten Platz. Neben der
jungen Radlerin, die voller Stolz bei
der Jahresabschlussfeier am Frei-
tagabend ihre Urkunde und Medail-
le präsentierte, freute sich auch der
Motorsportclub Roding über das
Abschneiden und den großen Erfolg.

Die junge Radlerin mit Alfred Jobst und Jakob Sammereier vom Motorsportclub
Roding.

Petterson und Findus
Kindertheater beim Weihnachtsmarkt aufgeführt

Reichenbach. (cp) „Petterson und
Findus!“ Das Kindertheater des
Kindergartens St. Paulus ist beim
Weihnachtsmarkt in Reichenbach
schon eine feste Institution, auf die
die Kinder warten. Selbstverständ-
lich war der Erfinder Petterson
(Reinhilde Dobkowitz) und sein fre-
cher Kater (Monika Kulzer) auch
dieses Jahr wieder zu Gast, und sie
hatten gleich sechs Aufführungen zu
bewältigen.

Wie immer konnte es Findus nicht
mehr erwarten, bis denn endlich
Weihnachten ist und vor allem
wünschte er sich, dass auch der Ni-
kolaus zu ihm kommt. Aber der
kann schließlich nicht auch noch al-
le Kater besuchen und so überlegte
der geplagte Petterson, eine Niko-
lausmaschine zu bauen. Doch dann

kam ihm die rettende Idee. Man
könnte doch einfach einen Nikolaus
aus den Zuschauern engagieren,
noch dazu wo ihm die Maus alle
seine Schrauben aus dem Schuppen
stibitzt hatte.

Ja, und da traf es auch mal Bür-
germeister Franz Pestenhofer, den
Gesamtleiter der Einrichtung Ro-
land Böck oder auch den Bürger-
meister von Walderbach Josef
Höcherl. Sie schlüpften gern in die
Rolle, auch wenn sie nicht ganz von
dem überzeugt waren, ob der „liebe
Kater“ das auch immer war, wie es
im Buche stand. Der „liebe“ Kater
Findus hatte seine Freude daran und
die Kinder, die sich schon aufs
nächste Jahr freuen auch, denn der
Nikolaus hatte in seinem Sack auch
etwas für sie mitgebracht.

Findus konnte es nicht mehr erwarten, bis denn endlich Weihnachten ist und vor
allem wünschte er sich, dass auch der Nikolaus zu ihm kommt.

FFW versteigert
Buchendorf/Hetzenbach. Die

Feuerwehr Buchendorf/Hetzenbach
lädt die gesamte Bevölkerung, am
Samstag, 11. Dezember, um 19.30
Uhr zur Christbaumversteigerung in
das Vereinslokal Piendl nach Het-
zenbach ein.

Reichenbach. Fischerstammtisch:
Am kommenden Freitag, 10. Dezem-
ber, findet im Gasthaus Eichinger/
Simmel die Weihnachtsfeier des Fi-
scherstammtisches statt. Zur Essen-
sauswahl stehen Schweinebraten
oder Schnitzel. Die Mitglieder
möchten sich zwecks besserer Pla-
nung in die Liste im Gasthaus Sim-
mel eintragen, oder sich bei Vorsit-
zendem Alois Zierer, unter der Tele-
fonnummer 0163/2999328 anmel-
den.

Beucherling. DJK: Die Skigym-
nastik findet diese Woche am Diens-
tag von 18.30 bis 19.30 Uhr statt.

Kinder singen und spielen
Weihnachslieder aus dem Kindermund – Konzert und Beisammensein

Zell. Unter der Leitung von Agnes
Lanzl lernen und üben Kinder in der
Adventszeit Weihnachtslieder. Da-
bei sollen einerseits einfache, tradi-
tionelle und gerne auch etwas an-
spruchsvollere Stücke einstudiert
werden. Auch eine Flötengruppe
wird dabei sein.

Das kindgerechte Liedgut kommt
dann in einer vorweihnachtlichen
Feierstunde des Leonhardi-Vereins
in der Wallfahrtskirche Sankt Leon-

hard in Hetzenbach zur Aufführung.
Der Eintritt dazu ist frei; Spenden
werden dankbar angenommen. Ter-
min dafür ist am Samstag, 18. De-
zember, um 17 Uhr. Anmeldungen
sind bei Agnes Lanzl möglich. Leon-
hardi-Verein feiert

Im Anschluss an die kirchliche
Feierstunde findet im Lindenhof in
Hetzenbach die alljährliche vor-
weihnachtliche Adventsfeier des
Leonhardi-Vereins statt. Dabei ist

ein Nikolaus-Besuch geplant, die in
der Kirche mitwirkenden Kinder
sollen mit kleinen Geschenken be-
lohnt werden.

Bei einem gemütlichen und stim-
mungsvollen Beisammensein gibt es
Punsch und Plätzchen für alle. Ter-
min: Samstag, 18. Dezember, circa
18 Uhr.

An allen Veranstaltungen können
selbstverständlich auch Nichtmit-
glieder teilnehmen.

Oskar Fuchs feierte 75.
Vereine gratulierten Jubilar zum Geburtstag

Walderbach/Oder. (cp) Fit und
rüstig, so konnte Oskar Fuchs aus
Oder, Gemeinde Walderbach, seinen
75. Geburtstag feiern. Er feierte den
Tag mit seiner Frau Maria, geborene
Urban, mit der er seit 1966 verheira-
tet ist, im Gasthaus Kainz in Kat-
zenrohrbach.

Eine Anzahl von Gästen hatte der
Jubilar zur Feier des Tages eingela-
den. Er ist Mitglied beim Obst-und
Gartenbauverein Walderbach/Rei-
chenbach, und so hatten sich die
Vorsitzende Betty Schweiger und
der Ortsobmann für Katzenrohr-

bach, Georg Schmidbauer, einge-
funden um zu gratulieren. Sie über-
reichten dazu eine Urkunde. Auch
die Freiwillige Feuerwehr Hetzen-
bach hat in Oskar Fuchs ein lang-
jähriges, treues Mitglied. Eine Ab-
ordnung mit 1. Vorsitzenden Stefan
Schweiger, dem zweiten Komman-
danten Alfons Schweiger und dem
Kassier Michael Glötzl machte dem
Jubilar die Aufwartung und
wünschten ihm wie alle Gratulan-
ten, dass er weiterhin noch einen
schönen Lebensabend genießen
kann.

Oskar Fuchs mit den Vereinsabordnungen.
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